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Das Lager der Spiele
Fornbach• Dementoren, 

ausgebrochene Sträflinge, der 

Kapitalfisch und seine Wächter 

des flüssigen Goldes – die Kinder 

mussten sich schon vielen Angst 

einflößenden Gegnern stellen. 

Und als wäre das noch nicht genug, 

konkurrierten sie bei den meisten 

Spielen auch noch untereinander in 

kleinen Gruppen. So trafen sich die 

Regenbogenfische, die Baracudas, 

die Ocean Bitches, die Haifische 

und die Fuckin‘ Fischstäbchen zur 

großen Völkerschlacht beim Spiel 

„König der Weltmeere“, um ein Volk 

auszuerwählen, dass die besten 

Chancen hat, die Wasserwelt von 

dem Tyrannen Kapitalfisch zu 

befreien und seinen Schatz zu 

erobern.

„Die großen Spiele machen unser 

Lager besonders“, informierte 

Betreuer Bastian Bieder unseren 

ZAR-Reporter. „Wir geben uns viel 

Mühe, ein attraktives Programm für 

die Kinder auf die Beine zu stellen 

und die Kinder bestmöglich zu 

unterhalten, aber auch dazu zu 

animieren selbst aktiv zu werden“, 

so Bieder weiter. Die guten Sketche, 

ein Lagerlied, ein Lagerrap und

auch ein Lagertanz zeigen, dass 

dies in diesem Jahr besonders gut 

zu klappen scheint. „Auch bei den 

Spielen sind die Kinder sehr 

kreativ, wenn es heißt, sich ein 

Banner, eine Fahne oder einen 

Gruppennamen auszudenken oder 

zu entwerfen“, freut sich Leiterin 

Ricarda Paffen, die den Bastel-

koffer selten für sich alleine hat. 

„Diese Liebe zum Detail macht 

unsere Halbtags- und auch 

Ganztagsspiele so besonders. Das 

fängt bei den Namen der einzelnen 

Rollen an und hört mit der 

einführenden Geschichte, 

gespielten Szene oder den 

Verkleidungen der Leiter auf“, so 

Kreativgeist Volker Geister. Eine 

besondere Stimmung in jedem 

Spiel zu entwickeln, sei das 

Geheimnis guter Unterhaltung, ob 

asiatisches Flair bei „Takesha‘s 

Castle“, unheilvolle Spannung bei 

„Geheimagent 007“ oder die 

geschäftige Betriebsamkeit bei 

„Räuber und Banditen“, den Leitern 

gelingt es immer wieder die Kinder 

zu begeistern. Und auch zu 

gruseln. Bei der Nachtwanderung 

durch den an den Zeltplatz 

angrenzenden Wald wurde den 

Kindern das ein oder andere Mal 

Angst und Bange. Die Geschichte 

eines Clowns, der für einen 

Wanderzirkus die einzige 

Attraktion, „Menschen schon zu 

ähnliche Kinderpuppen, als das sie 

nicht echt sein könnten“ herstellt, 

brachte die Nachtwanderer gleich 

zu Beginn in eine schreckhafte 

Stimmung. Mit lauten Schreien 

flohen sie nach der Begegnung mit 

dem Clown in ihre Zelte – als wenn 

der Kampf gegen Dementoren, 

Sträflinge und Wächter nicht schon 

aufregend genug gewesen wäre.

Julian Mester

Fornbach

30°

18°

Sonne, nur Sonne.

Aus dem Lager

• Stockbrot am Lagerfeuer

erfreut sich immer größerer

Beliebtheit. Mittlerweile hält jede

der jüngeren Feuerwache-

Gruppen, die einmal im Lager

lange am Lagerfeuer sitzen dürfen

Stöcke ans Feuer um den

angebrachten Teig später zu

verzehren.

• Alle kranken Kinder sind wieder

gesund und munter ins Lager

zurückgekehrt. Damit ist das Lager

wieder vollzählig und die

Krankenhäuser in Coburg und

Rödental wieder um drei Betten

freier.
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immer besser betreut

Zitat

Thomas Magnum (Felix Adler) erklärt in 

gebrochenem Deutsch, wie man sich bei 

einem Messerangriff zu verteidigen hat.

„Dann solltest du dir das Messer 

grraifen und deine Gegner 

einfack über dick drrueber 

werfen.“

Termine

Am morgigen Mittwoch 

kommt es erneut zu einem 

Freibadbesuch. Von dort aus 

können die Kinder nach 

Hause telefonieren. Das 

Wetter soll so gut werden, 

dass sich ein Ausflug zum 

erfrischenden Nass lohnt. 

Grüße

Das ganze Lager grüßt die

früher abgereisten Leiter

Tobi Wirth und Tommy

Berenskötter und wünschen

viel Erfolg bei anstehender

Prüfung bzw. viel Spaß beim

baldigen Urlaub.

Ganz viele Grüße und besten

Dank sendet die Leiterrunde

und das ganze Lager an die

fleißigen Wähler, die unser

Lager in den Top Twenty des

WN-Votings zum besten

Lager 2008 halten.

Bild des Tages

Die neuen Könige der Weltmeere, die Gruppe Ocean Bitches

stürzte den Tyrannen Kapitalfisch und eroberten sein flüssiges 

Gold.
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WE Ihr Draht zu uns:

Ricarda Paffen 

0173/8756163

Lagerlexikon

In jeder Ausgabe erklären wir von nun an 

einen speziellen Lagerbegriff, den die Eltern 

unbedingt kennen sollten, wollen sie den 

Geschichten ihrer Sprößlinge nach dem 

Lager folgen können.

Heute: Morgenrunde

„Zehn, neun…“, das herunterzählen 

des Countdowns reißt auch 

die unverbesserlichsten unter den

Langschläfern aus ihren 

Schlafsäcken. „fünf, vier…“ In der 

Morgenrunde wird der Tag 

zusammen mit einer kleinen 

Wachmachübung begonnen und der 

Tagesplan vorgestellt. Plumpssack, 

ein Geburtstagsständchen oder eine 

gymnastische Übung wirkt Wunder 

gegen Schlaffheit und Müdigkeit am 

Frühstückstisch. „zwei, eins, 

NULL!!!“ Wer zu spät kommt, muss 

in den Kreis und als Entschuldigung 

eine Strafübung über sich ergehen 

lassen. Ein Lied singen, einen Witz 

erzählen oder Liegestützen sind 

abschreckend genug unpünktlich zu 

werden.

Links: Das Moderatorenduo

Naddel und Florian 

Silbereisen, die Allzweckwaffe 

von Fornbach TV.

Rechts: Takesha‘s Furcht 

einflössender Kämpfer beim 

Ringen. Siegreich in diesen 

Falle: das Kind. Fragen Sie 

sich nicht wie.
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